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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Firnhaberau Augsburg IV : SV Nordendorf II 
Donnerstag, 12.01.2023, 20:30 Uhr

TSV Firnhaberau Augsburg IV verliert knapp gegen SV 
Nordendorf II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Nordendorf II am
Donnerstagabend in den Armen: Björn Dirumdam hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (24:34 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Partie gegen
den TSV Firnhaberau Augsburg IV gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag
Günther Fuchsberger, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Pfanz / Gruber in der Begegnung gegen Miller / Fuchsberger, mussten jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Gollinger / Kratzer hatten Baiter / Lehmann nur im ersten Satz eine Chance. Auf dem falschen Fuß
erwischten Emmerich / Schäffler ihre Gegner Zollondz / Dirumdam beim überzeugenden Gewinn
ohne Satzverlust. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das Spiel zwischen Manuel Pfanz und Christoph
Gollinger, ehe sich der Spieler des TSV Firnhaberau Augsburg IV mit 11:4, 7:11, 6:11, 13:11, 18:16
durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Wolfgang Gruber die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie
erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Andreas Miller abgab und eine Niederlage kassierte. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Siegfried Baiter gegen Günther Fuchsberger. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Frank Emmerich beim 11:7, 11:7, 10:12, 11:8 gegen Robert Kratzer doch
überlegen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe.
Es dauerte eine Weile, bis Michael Schäffler den Fünf-Satz-Sieg gegen Björn Dirumdam feiern
konnte. Keinen Punkt beisteuern konnte Peter Lehmann im Match gegen Jonas Zollondz, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Firnhaberau Augsburg IV und des SV Nordendorf II. Völlig ungefährdet war danach
wiederum der Sieg von Manuel Pfanz gegen Andreas Miller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:2, 11:6, 9:11, 11:9 nicht verloren. Wolfgang Gruber konnte im Spiel gegen Christoph Gollinger
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Siegfried Baiter seinem Gegner Robert Kratzer letztlich
beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Frank Emmerich
gegen Günther Fuchsberger hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Beim 9:11, 6:11, 6:11 gegen Jonas Zollondz fand Michael Schäffler von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Peter Lehmann bekam seinen
Gegner Björn Dirumdam beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Firnhaberau Augsburg IV am 03.02.2023 gegen den SV
Ottmarshausen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 03.02.2023 gegen den SC Biberbach gegr. 1946 mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Firnhaberau Augsburg IV

Doppel: Pfanz / Gruber 0:1, Baiter / Lehmann 0:1, Emmerich / Schäffler 1:0 
Einzel: M. Pfanz 2:0, W. Gruber 1:1, S. Baiter 0:2, F. Emmerich 1:1, M. Schäffler 1:1, P. Lehmann 0:
2 

 SV Nordendorf II
Doppel: Gollinger / Kratzer 1:0, Miller / Fuchsberger 1:0, Zollondz / Dirumdam 0:1 
Einzel: A. Miller 1:1, C. Gollinger 0:2, R. Kratzer 1:1, G. Fuchsberger 2:0, J. Zollondz 2:0, B.
Dirumdam 1:1


